
Briefing für den Entwurfswettbewerb für das 
Offizielle Poster der
FIFA Frauen-Weltmeisterschaft Deutschland 2011™

Vom 26. Juni bis 17. Juli 2011 findet in Deutschland die FIFA 
Frauen-Weltmeisterschaft™ statt. Die Vergabe der Austra-
gung an den DFB ist nicht nur eine Würdigung der in den 
letzten Jahren gewonnenen Titel, sondern auch an die posi-
tive Entwicklung des Frauenfußballs in Deutschland in den 
vergangenen Jahren. Die Zahl der aktiven Fußballerinnen 
stieg stetig an. Über 60 Prozent der Neumitglieder sind weib-
lich, insgesamt gehören schon über eine Million Mädchen 
und Frauen dem DFB an.

Das Eröffnungsspiel des Turniers wird im Berliner Olympiasta-
dion stattfinden, das Finale in Frankfurt. Die weiteren Spiel-
orte sind Augsburg, Bochum, Dresden, Leverkusen, Mön-
chengladbach, Sinsheim und Wolfsburg. Der offizielle Slogan 
des Turniers „20ELF von seiner schönsten Seite“ reflektiert 
sowohl die emotionale Bandbreite des Fußballs, als auch die 
speziellen Eigenschaften des Frauenfußballs:

	 • anspruchsvoll
	 • dynamisch
	 • emotional
	 • attraktiv
	 • sehenswert
	 • inspirierend
	 • enthusiastisch
	 • weiblich
	 • fair

Diese Attribute sollen sich auch im Offiziellen Poster wie-
derfinden und die Idee hinter „20ELF von seiner schönsten 
Seite“ transportieren.

Das Poster soll zur Endrundenauslosung am 29. 11. 2010 in 
Frankfurt präsentiert werden. Dies bedeutet gleichzeitig 
den letzten großen Kick-off und den Leuten soll klar werden 
„Es ist wieder WM in Deutschland!“ Dazu soll das Offizielle 
Poster als zusätzliches Werbe- und Imagemedium eingesetzt 
werden.
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Wettbewerb

Der Wettbewerb wird vom OK FIFA WM 2011 in Zusammenar-
beit mit dem Berufsverband der deutschen Kommunikations-
designer (BDG) ausgeschrieben. Jeder Teilnehmer erkennt die 
nachfolgenden Teilnahmebedingungen an. Das Offizielle Logo 
und der Eventtitel (mit Turnierzeitraum) müssen in das Offiziel-
le Poster integriert werden. Weitere graphische und technische
Anforderungen der FIFA finden Sie im Anhang unter Punkt 3.4 
und 3.5. Zudem sind offizielle Poster vergangener Weltmeister-
schaften als Beispiel angehängt.

Gestaltungsvorgaben

Gemäß Guidelines der FIFA zum Offiziellen Poster gibt es einige
Gestaltungsvorgaben, die im Anhang zusammengefasst sind. 
So müssen unter anderem einige Elemente verwendet werden

	 Das Offizielle Logo:

	 Eventtitel: 			   FIFA Women’s World Cup Germany 2011™

	 Turnierzeitraum:		  26 June – 17 July 2011

Nutzungsrechte

Die FIFA erhält die kompletten, exklusiven, unbegrenzten 
Nutzungsrechte für das zur Nutzung ausgewählte Postermotiv. 
Alle eingereichten Motive dürfen zu PR-Zwecken durch das OK 
FIFA Frauen-WM 2011/FIFA genutzt werden. Mit Teilnahme am 
Wettbewerb erkennt der Teilnehmer diese Teilnahmebedingun-
gen an. Siehe dazu auch Punkt 5 im Anhang.
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Timing

Die Vorschläge müssen bis zum 19. Mai beim OK eingegangen 
sein. Eine Vorauswahl wird zunächst durch eine durch den BDG 
besetzte Fachjury vorgenommen. Die hier ausgewählten 10–15 
Entwürfe werden durch eine Jury bewertet, die sich zu gleichen 
Teilen aus Fachjuroren und Repräsentanten des DFB/OK zusam-
mensetzt. Eine Auswahl der besten 3–5 Entwürfe soll dann zur 
öffentlichen Abstimmung auf dfb.de und/oder einem Medien-
partner zur Wahl gestellt werden.

Preisgeld Ideenwettbewerb

Jeder der 3–5 vorausgewählten Entwürfe, die in die öffentliche 
Abstimmung gehen, wird mit 1.000 € prämiert. Die aus der 
öffentlichen Abstimmung hervorgehenden drei bestplatzierten 
Entwürfe werden zusätzlich wie folgt prämiert:

	 1. Preis: 3.000 Euro
	 2. Preis: 2.000 Euro
	 3. Preis: 1.000 Euro

Für die Nutzungsrechte erhält der zur Nutzung ausgewählte 
Entwurf 4.000 €.

Sonstige Teilnahmebedingungen

Jeder Teilnehmer kann nur EINEN Entwurf einreichen. Der Ent-
wurf ist sowohl digital auf CD-ROM sowie als Papierausdruck 
im Format DIN A3 an das Organisationskommitee zu schicken. 
Auf der CD-ROM (und nur dort) soll zusätzlich der Name und 
die Kontaktinformation des Einreichers als Textdatei abgelegt 
sein. Entwürfe, die verspätet, unvollständig bzw. nicht gemäß 
den beschriebenen Gestaltungsvorgaben angelegt sind, können 
nicht berücksichtigt werden. Es werden ausschliesslich die zur 
öffentlichen Abstimmung ausgewählten Entwürfe benachrich-
tigt. Eine Rücksendung findet nicht statt.

Mit Teilnahme am Wettbewerb erkennt der Teilnehmer sämt-
liche Teilnahmebedingungen an. Nachfolgende Guidelines der 
FIFA sind wesentlicher Bestandteil der Teilnahmebedingungen.
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Ansprechpartner

	 OK FIFA Frauen-WM 2011 
	 Juri Müller, juri.mueller@dfb.de

	 BDG e.V.
	 Henning Krause, info@bdg-designer.de

Einsendungen

Die Vorschläge müssen als Ausdruck im Format DIN A3 und 
digital auf CD-ROM bis zum 19. Mai 2011 bei folgender Adresse 
eingegangen sein:

	 Organisationskomitee für die 
	 FIFA Frauen-Weltmeisterschaft 2011
	 Stichwort: Official Poster 2011
	 Otto-Fleck-Schneise 6
	 60528 Frankfurt

Anhang

	 • Guidelines Deutsch
	 • Beispiele vorheriger WM-Poster
	 • Guidelines Englisch
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3.4 Kreative Anforderungen

Dieses Kapitel gilt in Verbindung mit den Hinweisen in  
Kapitel 5 unten („Rechtliche Aspekte“) betreffend Originalität 
und Einzigartigkeit. Grundsätzlich heißt das, dass kein Bild, 
Werk oder Abbild Dritter im Entwurf verwendet werden darf 
(z. B. Bilder berühmter SpielerInnen, Stadien, Gebäude usw.).

	 • Der Entwurf sollte eine Visualisierung des Ausrichterlandes 

	    und des FIFA-Wettbewerbs darstellen.

	 • Das Offizielle Poster ist dem Offiziellen Emblem  

	    gleichgeordnet; es reflektiert das Motto und die Werte  

	    des FIFA-Wettbewerbs.

	 • Nicht verwendet werden dürfen die Embleme von  

	    Staaten bzw. Flaggen, Logos o.ä. von überstaatlichen  

	    Organisationen.

	 • Darüber hinaus dürfen nicht verwendet werden:  

	    kommerzielle, religiöse oder politische Zeichen oder  

	    Logos anderer Organisationen, insbesondere das Logo  

	    des Nationalverbandes, die Logos der auf den Spieler-

	    trikots sichtbaren Sportartikelausrüster usw.

	 • Außer dem Offiziellen Namen des Wettbewerbs und den 

	    Austragungsorten/Spielterminen ist kein Text zu verwenden.

	 • Die Signatur bzw. der Name des Künstlers dürfen nicht 

	    erscheinen.

	 • Der Name des Wettbewerbs ist in seiner offiziellen, von 

	    der FIFA entsprechend mitgeteilten Form zu verwenden. 

	 • Alle Worte innerhalb des Offiziellen Namens des  

	    Wettbewerbs sind in punkto Schriftgröße, -art usw.  

	    gleich zu gewichten.

	 • Der Begriff „FIFA“ als Teil des Namens des Wettbewerbs

	    darf weder in einer anderen Schriftart erscheinen, noch 

	    darf die FIFA-Wortmarke verwendet werden.

	 • Der Offizielle Name des Wettbewerbs und das Offizielle 

	    Emblem sind auf dem Offiziellen Poster so zu platzieren, 

	    dass sie auch aus der Entfernung erkennbar und lesbar sind.
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3.5 Technische und grafische Aspekte

3.5.1 Format

	 • Der Entwurf sollte im Hochformat gehalten sein.

	 • Die Größe der Konzeptvorlage ist verbindlich 

	    594 mm x 761 mm. Die endgültige Größe des Posters, 

	    einschließlich der von der FIFA hinzugefügten 

	    Sponsorenleiste, ist DIN A1, d. h. 594 mm x 841 mm. 

	    Details sind der Grafik rechts zu entnehmen.

	 • Aus den möglichen Techniken (Illustration, Grafik, Foto-

	    grafie usw.) kann theoretisch frei gewählt werden, wobei 

	    zu berücksichtigen ist, dass die Produktion des Artworks 

	    sowie dessen Reproduktion in den verschiedensten Größen 

	    möglich sind, von sehr groß (z. B. Gebäudefassade) bis sehr 

	    klein (5 cm hoch), und dass das Motiv auf verschiedene 

	    Medien bzw. Materialien gedruckt werden kann. Konzepte, 

	    die auf Textur und/oder 3D basieren, können nicht berück-

	    sichtigt werden.

	 • Das endgültige Artwork wird in zwei Formaten produziert 

	    – mit bzw. ohne die Sponsorenleiste am unteren Rand, die 

	    in der Produktionsphase von der FIFA hinzugefügt wird.

	 • Die folgenden Elemente sind in das Design aufzunehmen:

		   das Offizielle Emblem seiner vorgegebenen 

		     farbigen Version

		   der Offizielle Name des Wettbewerbs 

		     (einschl. Name des Gastgeberlandes und 

		     das Jahr, d.h. der Name in der Langfassung), 

		     die Daten des FIFA-Wettbewerbs und

		     (optional) die Austragungsorte, alle auf Englisch

		   der Rechtshinweis © 2010 FIFA TM

	 • die zu verwendende Schriftart ist Frutiger

FIFA Women’s World Cup Germany 2011™       |       6

Format DIN A1 = 59,4 x 84,1 cm

Fläche für die Sponsorenleiste, wird durch 
die FIFA hinzugefügt (Höhe 8 cm)



3.5.2 Reproduktionsanforderungen

	 • Gedruckt wird hauptsächlich im Vier-Farben-Prozess 

	    (CMYK-Farbraum)

	 • Im Sinne einer konsistenten Farbgebung sollte im 

	    vorgelegten Entwurf auf „neon-fluoreszierende“ oder 

	    „metallische“ Farben verzichtet werden.

	 • Die Reproduktionsgrößen reichen von DIN A1 bis hinunter 

	    zur Mindesthöhe von 5cm, wobei auch die Nutzung in 

	    Übergrößen (auf Gebäudefassaden) möglich ist.

	 • Die Reproduktionsverfahren reichen vom qualitativ 

	    hochwertigen Prozessdruck bis zum einfachen Siebdruck; 

	    das Offizielle Poster erscheint auch auf Bildschirmen 

	    (d.h. im Internet).

	 • Der Detailreichtum des Entwurfs sollte die hier 

	    beschriebenen Spezifikationen berücksichtigen, um ein 

	    gleichbleibend hohes Reproduktionsniveau zu garantieren.

3.5.3 Anforderungen an das Artwork

	 • Der Entwurf ist sowohl elektronisch als Datei 

	    als auch als Ausdruck im Format DIN A3 einzureichen.

	 • Die Datei ist in dem hierin festgelegten Format vorzulegen.

	 • Vektorgrafiken („lineart“-Dateien) sind im AI (Illustrator) 

	    oder EPS-Format zu speichern (Version 10 oder höher).

	 • Bitmaps (Pixel-Grafiken) sind als Photoshop PSD-Datei 

	    in der Auflösung 300dpi vorzulegen.

	 • Die eingeschickte Datei ist in Ebenen aufzubauen, 

	    wobei die Pflichtelemente (Offizielles Emblem, Offizieller 

	    Name des Wettbewerbs, Daten des FIFA-Wettbewerbs, 

	    Austragungsorte (optional), Rechtshinweis) auf anderen 

	    Ebenen als der Entwurf selbst liegen. So ist gewährleistet, 

	    dass diese Elemente in kleineren Versionen des Offiziellen 

	    Posters größenmäßig neu angeordnet werden können und 

	    in allen Applikationen lesbar sind.

	 • Es ist ein Beschnitt von 25 mm an allen vier Seiten zu be-

	    achten (und damit randabfallend auch in kleinen Repro-

	    Größen). Die Druckvorlage ist mit Schnittmarken vorzulegen.
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KAPITEL 4

GENEHMIGUNGSVERFAHREN FÜR DIE NUTZUNG 
DER OFFIZIELLEN MARKEN

	 • Eine Offizielle Marke (Offizielles Emblem, Offizielles Poster,  

	    Offizielles Maskottchen usw.) darf nur von dazu autori-

	    sierten Parteien (einschl. FIFA und OK) dann verwendet 

	    werden, wenn das Artwork und entsprechenden Richtlinien 

	    fertig gestellt und auf dem Digitalarchiv der FIFA abgelegt 

	    sind, und wenn die FIFA den Schutz der geistigen Eigen-

	    tumsrechte bestätigt hat.

	 • Auch dann ist jede geplante Verwendung der Offiziellen 

	    Marken vor der Produktion der FIFA zur Genehmigung vor-

	    zulegen. Zu diesem Zweck sind alle Nutzer (FIFA, OK, Host 

	    Cities, Kommerzielle Partner, Lizenznehmer usw.) gehalten, 

	    ihre Designentwürfe über die auf dem Digitalarchiv der FIFA 

	    liegende Maske „Marks Approval Form“ einzureichen.

	 • Dieses Genehmigungsverfahren dient der allzeit korrekten 

	    und konsistenten Verwendung der Offiziellen Marken.

KAPITEL 5
RECHTLICHE ASPEKTE

5.1 Allgemeine Schutzrecht-Aspekte

	 • Sofern nicht im Vorfeld ausdrücklich schriftlich von der FIFA 

	    genehmigt, verzichten das OK und der den FIFA-Wett-

	    bewerb ausrichtende Mitgliedsverband darauf, einen 

	    Antrag auf den Schutz geistigen Eigentums betreffend 

	    die Offiziellen Marken oder Design-Entwürfe für 

	    Offizielle Marken zu stellen.

	 • Falls seitens der FIFA für notwendig erachtet, kann das 

	    Design der Offiziellen Marken und davon abgeleitetes 

	    Artwork in den Schutz eines globalen, vom FIFA Commercial 

	    Legal Department initiierten Programms zum Schutz von 

	    Eigentumsrechten gestellt werden, welches sich auf gesetz-

	    liche Bestimmungen betreffend Warenzeichen, Geschmacks-

	    mustern, Urheberrecht und andere Schutzrechte mit ähn-

	    licher oder gleicher Wirkung stützt.
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	 • Die Offiziellen Marken werden vom OK, von der FIFA, ihren 

	    Werbepartnern, Lizenznehmern, TV-Sendern und anderen 

	    Partnern genutzt und müssen daher die Anforderungen an 

	    eine der o.a. Schutzarten erfüllen.

	 • Bei den Entwürfen muss es sich um einzigartige Originale 

	    handeln, die nicht bereits bestehenden ähneln dürfen – 

	    Bestandteile oder Elemente der Entwürfe dürfen nicht von 

	    bestehenden Werken Dritter kopiert werden oder diese in 

	    irgendeiner Weise beeinträchtigen.

	 • Die Entwürfe dürfen keine staatlichen Symbole oder 

	    Embleme, Flaggen oder Logos von überstaatlichen 

	    Organisationen enthalten bzw. aufweisen.

	 • Die Entwürfe müssen gegenüber Dritten schutzfähig sein. 

	    Eine allgemein übliche und geläufige Darstellung alltäg-

	    licher Objekte ist sehr schwierig vor einer unberechtigten 

	    Nutzung zu schützen, da der Unterschied zwischen dem 

	    neuen Entwurf und solchen, die bereits als Allgemeingut 

	    gelten, nicht groß genug ist. Solche Objekte sollten nicht 

	    dominierender Bestandteil des Entwurfs sein.

5.2 Schutzrechte-Aspekte für von der FIFA geschaffene Designs
(z. B. Offizielles Emblem)

	 • Die im Zusammenhang mit Prüfungen sowie dem Schutz 

	    von eingetragenen Geschmacksmustern und/oder Waren-

	    zeichen mit Bezug auf das Offizielle Emblem im Ausrichter-

	    land anfallenden Kosten übernimmt die FIFA; für den Fall, 

	    dass die FIFA in eigenem Ermessen solche Prüfungen sowie 

	    den Schutz von eingetragenen Geschmacksmustern und/

	    oder Warenzeichen auch in anderen Ländern für notwendig 

	    erachtet, übernimmt sie auch diese Kosten.

5.3 Schutzrechte-Aspekte für vom OK oder einer vom OK 
beauftragten Agentur geschaffene Designs (z. B. Offizielles 
Maskottchen und Offizielles Poster)

	 • Dem OK obliegt es, sicherzustellen, dass alle vorher 

	    bestehenden Urheber- und sonstigen geistigen Eigentums-

	    rechte an den Entwürfen, die vom OK und/oder einer vom 

	    OK beauftragten Agentur erstellt werden, der FIFA mittels 

	    einer Urheberrechts-Übertragungsvereinbarung übertragen 
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	    werden, wofür die FIFA keine Kosten übernimmt. Das OK 

	    arbeitet mit der FIFA zusammen, um sicherzustellen, dass 

	    alle notwendigen Dokumente erstellt und entsprechend 

	    unterzeichnet werden.

	 • Dem OK obliegt es, im Gastgeberland Urheberrechts-

	    prüfungen durchzuführen, bevor eine endgültige 

	    Entscheidung betreffend des Designs getroffen wird.

	 • Wünscht das OK das Offizielle Maskottchen, dessen Namen 

	    und/oder das Offizielle Poster im Ausrichterland als einge-

	    tragenes Geschmacksmuster oder Warenzeichen schützen 

	    zu lassen, sind entsprechende Anträge im Namen der FIFA – 

	    aber auf Kosten des OK – über einen von der FIFA benann-

	    ten Anwalt einzureichen.

	 • Entscheidet sich das OK dazu, einen Namen für das Offizielle

	    Maskottchen in Publikationen zu verwenden, tut es dies auf 

	    eigenes Risiko. Analog zu allen anderen Offiziellen Zeichen 

	    sollte es sich beim Namen des Offiziellen Maskottchens um 

	    ein einzigartiges Original handeln und in keiner Weise 

	    bestehende Rechte Dritter berühren. Vor einer öffentlichen 

	    Verwendung des Namens des Offiziellen Maskottchens 

	    verlangt die FIFA vom OK die Durchführung einer Urheber-

	    rechtsprüfung im Ausrichterland.
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